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Seite 10 Donnerstag
Gerichts Zeitung

Strafkammer
Halle 11 Februar

Rohheit Der 18jährige Dienſtknecht Friedrich Bernhardt aus
Wörmlitz hatte am 4 November vor dem Grundſtück des Gutsbeſitzers K
Lärm gemacht Am nächſten Tage ſchlug er die vom Felde kommende
Tochter des K mit einem Knüppel über den Kopf ſodann mit
der vollen Fauſt in das Geſicht ſo daß Mund und Naſe bluteten die
Mißhandelte auch erhebliche Verletzungen davontrug Das Schöffengericht
hatte den Angeklagten wie ſ Z berichtet zu 6 Monaten Gefängniß wegen
Körperverletzung mittels hinterliſtigen Ueberfalles verurtheilt B hatte
gegen dieſes Urtheil wegen der Höhe der erkannten Strafe Berufung ein
gelegt Die Strafkammer hatte jedoch keine Veranlaſſung an dem ürtheil
etwas zu ändern und verwarf deshalb die Berufung

Wegen Mißhandlung mit einem gefährlichen Werkzeuge waren
vom hieſigen Schöffengericht die Steinbruchsarbeiter DBworak und
Mertin aus Niemberg zu je 4 Monaten Gefängniß verurtheilt Die
ſelben hatten gegen das Erkenntniß Berufung eingelegt Infolge Lohn
differenzen kamen die Angeklagten mit dem Steinbruchsmeiſter H in
Streit Schließlich gingen beide mit einem eiſernen Steinbohrer auf H
los und ſchlugen ihn bermaßen über Schulter und Rücken daß er erheb
lich verletzt wurde und längere Zeit arbeitsunfähig war Da H zum
Theil an dem Streite Schuld war ſo rechnete die Strafkammer den An
geklagien dieſen Umſtand und ihre Erregtheit zu Gute und ermäßigte die
Strafe auf je 2 Monate Gefängniß

Ein Paletotmarder ſtand in der Perſon des ſchon neunmal vor
beſtraften Maurers Heinrich Jakob aus Radewell vor Gericht J be
nutzte im vergangenen Jahre die Kirmeßfeier zu Ammendorf und Radewell
um am 21 Oktober aus einem Tanzlokal einen Kaiſermantel und einen
Regenſchirm ſowie am 4 November einen Ueberzieher mit einem Paar
Handſchuhen zu entwenden Da ſich J unter ſalſchem Namen in Radewell
aufhielt um ſich einer Strafvollſtreckung zu entziehen ſo wurde bei ihm
eine unvermuthete Hausſuchung vorgenommen bei welcher die geſtohlenen
Sachen gefunden wurden Da Diebſtaht im Rückfalle vorlag ſo wurde
Jakob mit 1 Jahr 6 Monate Zuchthaus 3 Jahren Ehrverluſt ſowie
Stellung unter Polizeiaufſſicht beſtraft

Ein vielverſprechendes Früchtchen Der 14jährige Lauf
burſche Karl Knuth hat ſchon mehrere zum Theil recht erhebliche Ge

SeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
fängnißſtrafen abgeſefſen Jm December kaum wieder aus der Strafhaft
entlaſſen ſtahl der Burſche bei Gelegenheit der Parade am 18 Januar
auf dem Hallmarkte einem Fräulein das Portemonnaie aus der Kleider
taſche wurde jedoch auf friſcher That ertappt und zur Anzeige gebracht
Seine neuerliche Strafthat muß er mit 1 Jahr Gefängniß büßen

Halle 12 Februar7 Fiſchdiebſtahl Am 4 Noveniber gingen die Arbeiter Alwin
Stäubert und Richard St äubert aus Blitterfeld 17 bezw 14 Jahre
alt in Gemeinſchaft mit ihren zwei ſtrafunmündigen Brüdern auf Raub
aus und zwar hatten ſie ſich zu dieſem Zwecke einen Sack mitgenommen
Jn der Friedersdorfer Feldflur kamen ſie an das Waſſer und machten
hier einen am Ufer ſtehenden Kahn los mit welchem ſie herumgondelten
Hierbei erblickien ſie einen dem Fiſchereibeſitzer gehörigen ca 2 Meter
langen Fiſchkaſten der verſchloſſen und mit dickem Draht überzogen war
Mit vieler Mühe gelang es dem Alwin St mit dem Stiefelabſatz und
einer Stange den Kaſten zu öffnen Er entnahm demſelben dann 8
Karpfen Hechte und Schleie im Gewichte von 24 Pfund und einem Werth
von ca 16 Mk Die Diebe beabſichtigten die Fiſche mit nach Hauſe zu
nehmen ſie wurden jedoch bemerkt verfolgt und der jüngſte Bruder er
wiſcht Die übrigen drei hatten inzwiſchen den Sack mit den Fiſchen in
ein Kaninchenloch geſteckt und die Flucht ergriffen Das Gericht nahm
zu Gunſten der Angeklagten von welchen Alwin St ſchon vorbeſtraft iſt
nicht Diebſtahl ſondern nur Mundraub und Sachbeſchädigung an und
erkannte gegen Alwin Stäubert auf 3 Wochen Haft und 1 Woche Ge
fängniß und gegen Richard Stäuber auf einen Verweis

Diebſtahl in wiederholtem Rückfalle wurde dem 19 jährigen
Arbeiter Johann Süske z Zt in Unterſuchungshaft zur Laſt gelegt
Trotz ſeiner Jugend hat der Angeklagte ſchon eine 3 jährige Gefängniß
ſtrafe wegen Diebſtahls erhalten Er entwendete am 31 December in
Gräfenhainichen woſelbſt er in Schlafſtelle war wiederum ein Paar
Hoſenträger drei Cigarren und ein Küchenmeſſer Mit Rückſicht auf die
Geringwerthigkeit des Objektes ſetzte das Gericht eine Gefängnißſtrafe von
4 Monaten feſt wovon 1 Monnt durch die erlittene Unterſuchungshaft
als verbüßt in Abrechnung kamen

Büchermarkt
Müllers Hanshaltungsbuch Jn wenigen Minuten iſt jede

Hausfrau täglich in der Lage einen klaren Ueberblick über ihre Wirthſchafts

14 Februar Nr 38
ausgaben über den Stand der Finanzen zu gewinnen wenn ſie fich mit
Sophie Müllers Haushaltungsbuch für alle Tage des Jahres regel

mäßig befaßt Die praktiſche Seite ja die Unentbehrlichkeit eines ſolchen
Hilfsmittels für Führung eines geordneten Hausweſens bedarf wohl keiner
beſonderen Erläuterung Das uns vorliegende Haushaltungsbuch von
Müller aus dem Verlage von Otto Maſer Ravensburg kann bei dem
billigen Preife 60 Pfg ſelbſt gleich als ein Muſter der Oekonomie
gelten Das Haushaltungsbuch kann durch jede Buchhandlung ſowie
direkt vom Verlage bezogen werden

Agquarell und Anſichtskarten Die uns heute zugegangenenPoſtkarten von Greiner K Pfeiffer in Stuttgart verdienen alles gob und

können wir Poſtkarlenverlegern und Hotelbeſitzern die Bedarf in farbigen
Anſichtspoſtkarten haben nur empfehlen ſich wegen Anfertigung mit den
Hofbuchdruckern Greiner K Pfeiffer in Verbindung zu fetzen

Verträgt Baby immer
die Milch

Ein Wort an Mütter und Wöchnerinnen
Zuweilen vertragen Säuglinge und Kinder die Milch nicht weil ſie

im Magen zu ſchnell gerinnt Mondamin dagegen beſitzt den koſtbaren
Vorzug dies zu verhindern Man koche nur einige Minuten eine Ober
taſſe Milch mit einem Theelöffel Mondamin gut durch Jn größeren
Mengen iſt Mondamin mit Milch gekocht eine geſunde leicht verdauliche
Speiſe für die Kleinen allerdings erſt nach dem Zahnen

Brown Polsons

MHondamin
iſt zu haben in Packeten à 60 30 u 15 Pfg Engros bei Helmbold Co Halle

3 Catarrh Heiſerkeit TrockenBei Erkältun CE Feit des Halſes wirken ſchleim
löſend Apotheker Albrecht s Aepfelſäure Paſtillen à Schachtel
80 Pfg in den Apotheken und beſſeren Drogerien Haupt Depots Engel
und Adler Apotheke und Apotheker A Ludwig

ettintetts
Gustav Jahme Poststr 18 Grösstes Betten Special Geschäft am Platze

garantiert feder und daunendicht füllfertige und vom 5tück in reichhaltigſter
Auswahl zu äußerſt billigſten feſten Preiſen

Partie große 2 Meter lange Bettbezüge mit 2 Kiſſen
nur 2 Mk 85 Pfg ſonſt 4 Mk empfiehlt

Amtliche Bekanntmachungen

Vrkannkmachung
Die Jagdnutzung auf den zur Halle ſchen Flur gehörigen zwiſchen der

Saake der Paſſendorfer Aue und der Feldmark Gimritz ſüdlich von der Eliſabethbrücke
gelegenen Wieſen mit Ausſchluß der Pulverweiden ſoll auf die 6 Jahre vom 1 April
1901 bis zum 31 März 1907 unter den im Termin bekannt zu machenden Bedingungen
verpachtet werden

Es iſt hierzu Termin auf
Montag den 18 Februar er Vormittags 10 Ahr

im Bureau für Grundeigenthum Rathhausſtraße 1 Zimmer 73 angeſetzt zu
welchem Pachtluſtige hierdurch eingeladen werden

Halle a den 5 Februar 1901
Der Magiſtrat Staude

Brkanntmachung
500 Mark Belohnung

Am 8 d Mts Morgens gegen 51 Uhr iſt der arbeitswillige Maurer Mar
Thumfſtädter in der Triftſtraße von einer Anzahl Arbetter anſcheinend ſtreikender
Maurer überfallen mißhandelt und durch einen Meſſerſtich am Kopfe leicht verletzt worden

Diejenigen Perſonen welche irgend einen Anhalt zur Ermittelung der Thäter
geben können werden erſucht der Kriminal Abtheilung Mittheilung zugehen zu laſſen

Erfolgt die Ermittelung des Thäters auf Grund derartiger Nachrichten ſo ge
langt eine Belohnung von

500 Mark
an diejenigen zur Vertheilung deren Angaben zur Ermittelung beigetragen haben

Halle a den 11 Februar 1901 Die Polizei Verwaltung
vBekanntmachung

Jn Gemäßheit der S 39 41 und 45 des Unfallverſicherungsgeſetzes für Land
und Forſtwirthſchaft vom 30 Juni 1900 in Verbindung mit den S 4 7 und 18 des
Statuts für die landwirthſchaftliche Berufsgenoſſenſchaft der Provinz Sachſen vom
19 December 1887
22 Jannar 1888 bringen wir hierdurch zur öffentlichen Kenntniß daß wir

den Kunſt u Handelsgärtner Herrn Otto Schröter hierſelbſt Jägerplatz 18
an Stelle des verſtorbenen Oekonomen Auguſt Banſe für den Reſt der bis ult März 1902
laufenden Wahlperiode zum ſtellvertretenden Vertrauensmann für die hieſige Sektion der
kand wirthſchaftlichen Berufsgenoſſenſchaft der Provinz Sachſen gewählt haben

Halle a den 7 Februar 1901
Der Stadt Ausſchuß des Stadtkreiſes Halle a S v Holly

Brkanntmachung
Die Anction der verfallenen bei dem unterzeichneten Leihamte im Monat

December 1899 verſetzten n ernenerten Pfänder welche die Pfandnummern
von 114501 bis 117980 tragen und über welche die Pfandſcheine in braunem
Druck ausgeſtellt ſind wird

Donnerstag den 7 März 1901 und an den darauf folgenden
Tagen Vormittags von 9 bis 12 Uhr und Nachmittags von 3 bis
25 Uhr im Aucrtionszimmer des Leihhanſes An der Marienkirche
Nr 4 abgehalten werden

Zur Verſteigerung gelangen Taſchenuhren aller Art ſonſtige Gold und
Silbergegenſtände wie Ketten Ringe Löffel u ſ ferner Betten Leib und Bett
wäſche Schuhwerk neue und getragene Kleidungsftücke und verſch andere Sachen

Halle a den 7 Februar 1901
Das Leihamt der Stadt Halle a S

Bekanntmachung
Die Lieferung des Bedarfs an Fleiſch und Backwaaren für das Hoſpital

St Cyriaci et Antonit auf die Zeit vom 1 April 1901 bis 31 März 1902
foll vergeben werden

Es werden vorausſichtlich gebraucht
Fleiſchwaaren

200 kg gewiegtes Fleiſch halb vom Rind 85 Kg Leber
und halb vom Schwein 25 Rindertalg

950 Hammelfleiſch 34 Schweineſchmalz
550 Kalbfleiſch 47 Speck80 Raucchfleiſch 240 friſche Wurſt85 Pökeifleiſch 140 geräucherte Wurſt
2200 Rindfleiſch 180 Bratwurſt1075 Schweinefleiſch 165 Röſt und Brühwürſtchen
90 Cotelettes 100 Knackwurſtd Backwaaren

15 250 kg Brot 5300 kg Semmel82 Kuchen 160 StctollenDie Lieferungsbedingungen liegen im Büreau der Armenverwaltung Rathhaus
ſtraße 1 zwei Treppen Zimmer 82 während der Dienſtſtunden zur Einſicht aus

Offerten mit entſprechender Aufſchrift verſehen und verſchloſſen ſind bis ſpäteſtens
zum 27 Februar d Js einzureichen

Die Eröffnung der Angebote findet am 28 Februar er Vormittags 12 Uhr
im vorgenannten Bureau in Gegenwart der etwa erſchienenen Bewerber ſtatt

Halle a den 5 Februar 1901
Der Poſpital Vorſtand Pütter

Berkannkmachung
Seit Anfang December vergangenen Jahres treibt im Regierungsbezirk Merſeburg

ein Miethothalerſchwindler ſein Weſen Er führt gefälſchte Dienſtzeugniſſe lautend
auf verſchiedene Namen u a auf Klimm Walter Verndt Haehnert Fricke
mit ſich und vermiethet ſich und ſeine angebliche Schweſter gegen Handgeld ohne den
Dienſt ſpäter anzutreten Die in deutlicher Steilſchrift geſchriebenen Zeugniſſe haben meiſt
folgenden Wortlaut

Den Dienſtknecht welcher bis jetzt bei mir im Dienſt ſteht kann ich nur
als treu und zuverläſſig empfehlen Derſelbe möchte ſich verändern trotzdem ich
ihm dazu keine Veranlaſſung gegeben habe Sein Jahr iſt am 31 December um
wünſche aber daß er bis zum 15 Januar bei mir im Dienſte bleibt Jch ſtehe
ſeinem Willen ſich weiter zu vermiethen nicht entgegen
Jn den Gaſthöfen in denen der Schwindler logiert giebt er ſich als Bohrmeiſter

oder Landvermeſſer aus Er iſt etwa 25 Jahre alt 1,66 1,68 m groß gedrungen
er hat ein rundes Geſicht defekte Zähne wäſſerige und entzündete Augen dunklen
Schnurrbart blonde Haare und trägt in der Regel einen dunklen Jacketanzug und eine
Jnfanteriemütze

Jch erſuche nach dem Schwindler zu fahnden ihn feſtzunehmen und mir zu den
Akten 6 J f 1503/00 Drahtnachricht zu geben

Halle a den 11 Februar 1901
Der Erſte Staatsanwalt

Bekanntmachung
Sämmtliche Perſonen des Beurlaubtenſtandes insbeſondere die der Landwehr

II Auſgebots die verzogen ſind ihre Wohnung aber noch nicht gemeldet haben werden
hierdurch aufgefordert dieſe Meldung umgehend zu erſtatten

Falls ſich bei der Mitte März erfolgenden Aushändigung der Kriegsbeorderungen
Unſtimmigkeiten ergeben werden die Betreffenden beſtraft

Königliches Rezirks Kommando

Aufruf
für die

Opfer des Bureukrieges
Ueber eine Viertelmillion Mark ſind dem Alldeutſchen Verbande für die Opfer

des Burenkrieges zugefloſſen ein Theil derſelben wurde für eine Ambulanz die den
Buren werthvolle Hülfe leiſtete und von der allein noch eine Anzahl von Mitgliedern
im Felde ſteht verwendet die Gefangenen in Kapland St Helena und Ceylon wurden
mit dem Nöthigſten verſehen die Angehörigen der kämpfenden Buren und Deutſchen ſo
wie ihre Hinterbliebenen wurden unterſtützt Desgleichen haben wir den in ſo brutaler
Weiſe trotz der Verſprechungen des Lord Roberts und trotz Einhaltung des Neutralitäts
eides ausgewieſenen Deutſchen über die erſte Zeit der Noth hinweggeholfen

Aber der Krieg ſchafft täglich neue Opfer Es iſt uns gelungen Mittel und
Wege zu finden um denſelben Hülfe zu bringen aber wenn wir alle Bitten berückſichtigen
würden die an uns herantreten ſo würden unſere Mittel bald erſchöpft ſein Auch für
die nicht geringe Zahl der Ausgewieſenen die in Deutſchland keine Arbeit finden kann
wollen wir ſorgen und ihnen durch kleine Beihülfen die Anſiedelung in den Südſtaaten
Braſiliens ermöglichen wo ſie zur Stärkung des dortigen Deutſchthums beitragen werden

Für dieſe Zwecke treten wir nicht nur an unſere engeren Geſinnungsgenoſſen
ſondern an die überwältigende Mehrheit des deutſchen Volkes mit dem wir uns in der
Burenſache eines Sinnes wiſſen neuerlich mit der Bitte um Spenden heran Es gilt
die Linderung der durch den Krieg heraufbeſchworenen Noth es gilt die Erhaltung der
künftigen Burengeneration Den tapferen Männern die unſtet ihre Heimath durch
ſtreifen entſchloſſen bis zum Aeußerſten ihre Freiheit und Unabhängigkeit zu vertheidigen
können wir keine Hülfe bringen aber die bange Sorge können wir von ihnen nehmen
daß ihre Frauen und Kinder dem Elend und der Noth unterliegen denen eine barbariſche
Kriegsführung ſie preisgegeben hat

Möge ſich die Sympathie der das deutſche Volk in dieſen Tagen als der greiſe
Führer des Burenvolkes die Thüren des amtlichen Deutſchland verſchloſſen fand in ſo
überwältigender Weiſe Ausdruck gab nicht nur in Worten ſondern auch in Thaten
werkthätiger Liebe äußern

Der Alldeutſche Verband
Spenden ſind zu richten an Herrn Rentier A Drechsler Schriftführer der

Ortsgruppe Halle a Reichardtſtr 5 pt

Aufruf
Noch fehlen für den Bau der Panluskirehe 60000 M Zu ihrer theil

weiſen Deckung iſt ein Bazar geplant der am 23 u 24 April im ev Vereinshaus
Kronprinz ſtattfinden ſoll Wir bitten auch weitere Kreiſe unſerer Stadt aufs Herz

lichſte durch Anfertigung u Zuwendung von allerlei brauchbaren Gegenſtänden die gute
Sache möglichſt unterſtützen und dadurch zur glücklichen Vollendung des ſchon begonne
nen Baues mithelfen zu wollen Die Unterzeichneten ſind zur Annahme freundlicher
Gaben ſchon jetzt gern bereit

Halle a im Februar 1901
Frau Pfarrer Bach Frau Rittergutsbeſitzer Bodenstein Frau E Bokelberg

Frau Prediger von Broecker Frau Superintendent Foerster Fran Konſiſtorialrath
oebel Frau Lehrer Grosse Frau M Haake Frau Oberprediger Knuth Frau

Baurath Matz Frau Paſtor Melnhof Frau Rentier Nathusius Frau Regierungs
Baumeiſter Nitze Frau Geh Commerzienrath Riedel d Superintendent Saran
Fräulein F Schlüter Frau Oberpfarrer Schmidt Frau Diviſionspfarrer Schneider
Frau Superintendent Sehrecker Frau Oberbürgermeiſter Staude Frau Paſtor
Tischer Frau Oberprediger Waechtler Prediger von Broecker Pfarrer Bach

M teder Art beſorgt billig
Hamburg Fichteſtr 22

ſo geg Blutſtock Timerman

S

2 7àIangbein s Krebsextract

Monopols
giebt anerkannt die beſten Krebsfuppen

Ein Verſuch überzeugt Man verlange
nur dieſe Marke

ff Krebsbutter u Sardellenbutter
für Saucen u Appetitsbrötchen

Zu haben in allen Geſchäften der
Nahrungsmittelbranche

Central Bureau
Berlin Würzburgerfſtr 17
Cin guter Haustrunk

iſt das nach nenem Verfahren hergeſtellte
gut abgelagerte

Hausbier in Flaſchen
à 6 Pfg

Erport Doppelbier
in Flaſchen à 16 Pfg von

Heinrich Müller s Wwe
Schwemme Brauerei

Wohmne ſetzt

Leipzigerstrasse 7
im Hause von Weddy Pönicke

Neuesten katalog
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Stadttheater Halle aS S

Direktion M Richards
Mittwoch den 13 Februar 1901

150 Vorſtell im Paſſep Abonn 2 Viertel
97 Abonn Vorſtellung Farbe weiß

Anfang 7 Uhr Ende gegen 10 Uhr
Mit neuer Ausſtattung

Neu einſtudiert

Der Seekacdett
Operette in 3 Akten von F Zell

Muſik von R Genée
Regiſſeur Fritz Berend

Dirigent Kapellmeiſter Max Schneider
Perſonen

Maria Franciska Königin
von Portugal

Don Domingos Borgos de

Barras Ceremonienmeiſter K Stahlberg
Donna Antonia ſeine Ge
mahlin erſte Hofdame Th Paulmann

Lambert de Saint Quer
londe mit der Königinheimlich vermählt Wilhelm Otto

Fanchette Michel Anna Groß
Dom Januario de Sonzo
Silva de Pernambuco Theo Raven

Joaquino da RitaDurao
Offizier

Francesco Bernardino Ri
beiro Offizier

Norberto da Cunha Alva

renga Offizier Alb Aumann

P v Lichtenfels

Otto Muth

TheodorPagin

Diego M SeepoltAntonio H Schumann
Joſé Fr SpringerFrei A HartmannGrete Pertens

Agoſto Klara LangeShgeigue Seekadetten M Lubben

Federigo Agnes Amberg
Sebaſtiano Emilie Römer
Gomez Cl ThomasCarlos Fr SchlüterRicardo Anna BeyerRodriquez Lamberts Diener Ferd Amberg
Mungo Januarios Diener Otto Engelke
Ein Fahnenjunker Max Schultka
Herolde Offiziere Hofherren Hofdamen

Pagen Marineſoldaten Matroſen Volk
Ort der Handlung Liſſabon

Zeit Erſte Hälfte des 18 Jahrhunderts
Im 2 Akt Das Schachſpiel der Königin

dargeſtellt von 32 Kindern Arrangiert
von der Balletmeiſterin Adele Stahlberg
Wieſt

Nach dem 1 und 2 Akt längere Pauſen

Donnerstag den 14 Februar 1901
Rosenmontag

Thalia Theater
Donnerstag Zum 31 Male

Dame Von Maxim
Am Freitag gaſtiert das Thalia Theater

Enſemble in Bernburg Dame von Maxim
weshalb Freitag in Halle keine Vorſtellung
ſtatttfindet

J T eStadt Theater heiprig
Donnerstag den 14 Februar 1901

Renes Thenter
Flachsmann als Erzieher

Altes Theater
Die Landstreicherp
Walhalla Theater

Direktion Kiehard Hubert
Die Geſchwiſter Gladenbecok Bravour
Hand Akrobaten und Gymnaſtiker an Silber
ketten Herr Paul Carro Bauchredner mit automatiſchen Figuren Meſſrs

Marzelo und Miflay ercentriſche Bra
vour Gymnaſtiker auf dem Doppel Reck und
Burlesk Ringkämpfer Miß Elsa Le
vain Equilibriſtin auf dem ſchwebenden
Trapez Prères Giay muſtikaliſch
excentriſche Scheerenſchleifer Fräulein
Lucie Medlon Verwandlungs Sou
brette Fräulein Moliy Verch Ge
ſangs und Tanz Soubrette Herr Otto
Richarch Original Geſangs und Cha
rakter Humoriſt Jules Green
baum s Amerikaniſcher Bioſkop mit
durchweg neuen ſenſationellen lebenden

Photographien
Beginn 8 Uhr Ende gegen 11 Uhr

Apollo Theater
Dir Friedr Wiehle

8 Germmanias 8
beſtes deutſches Damen Enſemble

r W I mannsgroßartige Dreſſur Pantomime
Stariey Bros akrobat Kunſt Rad
fahrer Fred Hartmaut Moment
Plaſtik Mr Richards 5Sfache Stuhl
Pyramide Elsa de Planque
Soubrette The Minellis an denSilberketten Hugo Hochgemuth

Humoriſt
Anfang 8 Uhr Ende gegen 11 Uhr

Donnerstag den 14 Februar und
folgende Tage

nach der Vorſtellung
Humoriſtiſcher RarrenAbend

und BHockbier Feſt

Turn Verein Racſeweſſ
Sonntag den 17 d Mts

Maskenball
Für komiſche Ueberraſchung

iſt geſorgt
Es ladet ergebenſt ein
Anfang 7 Uhr Der Tururath

r

ebruar

per Tage

Anfang 7 Uhr
S Hierzu ladet J ein

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

Restaurant um Pikoller

7 Bockbier eostS un Ausſhank gelagt das beliebte Rauchfußer Vot ſowie f Pilzner
D Für Unterhaltung forgt Kapelle Seeger e

Herm Scholle

wuiqef u denn

Grosser Book Jubel
Klause St Lukas

Heute Mittwoch
Concert einer Chinesen Kapelle

och eheheec d

Versäumen Sie nicht das
De Bockbierfeſt im Bratwurstglöckle

UAniform Marine Damen und Buren Orcheſter
Anfang 4,59 Minuten Entree frei

Karl Schmeisser s estaur a
Donnerstag den 14 Februar

r Familienabend und Voshkbierfeſtwozu Gr einladet Der Gbige
Zum Schultheiss Posistr 5

Specialitäten der Abendkarte
Donnerstag Eisbein mit Panaché Freitag Ragout fin u Rinderpökel

brust mit Meerettig Sonnabend Bayriseh Kraut mit Leberknödeln
Mache auf meinen Mlittagstisch anfmerksam

Thiergarten PVerein
Freitag den 15 Februar Abends 8 l im Schultheiss Poftſtraßze

Beſchlußfaſſung über Erwerb der zum Kauf angeſtellten
0 tVerſammlung Grundſtücke Annahme eines Pachtangebots Gründung

einer Aktiengeſellſchaft Wahl verſchiedener Kommiſſionen Die Zeichner von Aktien und
Obligationen werden um ihre Theilnahme an der Verſammlung gebeten

72Themata der Religiöſen Vorträge
des Herrn Prediger Amsteimn

im Roſenthal Weidenplan 4 in der Domkirche
w wen er e the Sonntag den 17 Febr Wie wird

haben alles ſagt S Hie ge man von der Macht der Sünde frei
Montag den 18 Febr Das Evan

gelium eine Kraft Gottes
Freitag den 15 Febr Ein König

licher Brautwerber
Dienstag den 19 Febr Eine verhäng

nißvolle Feindſchaft
Sonnabend den 16 Febr D

Uhr Abends Sonntags um 6 Uhr
er Sterbe

tag ein FreudentagAnfang Wochentags pünktlich um 81

Abends Eintritt frei

Restaurant ars la Tour
Donnerstag den 14 Februar 1901

Schlachte Feſt2 leFrüs von 9 Uhr an Wellfleiſch Abends diverſe Wurſt und Suppe

Es ladet ergebenſt ein Banatsch

m h eZum Pilsner Urquell
Barfüßerſtraße 5

e

Morgen Donnerstag

G wozu ergebenſt einlade

S

TSehlaehteFeſt
gebenſt einladet Merz KanfmannmneheDonnerstag den 14 Februar 1901

menm Schlachteſest
woz u erge ebenſt einladet Max KralilThnalia Thenter Restaurant

R Gottschalck s
Masken und Cheater Garderoben

Verleih Jnſtitnt
K Uriehstr 25 Kl Ulrichstr 25 Ie reichhaltige A hegt neuer feiner Herren u Damen

Masten Anzüge bei ſolider Preisſtellung beſtens empfohlen

Soeftnmer s
Masken Verleih Geschäft

beendet sich

Bölbergasse ZElegante Masken Garderobe
C 4 MHaedicke An der Univerſität 2

Narrenkappen Boekmützen
Du gros Größte Auswahl billigſte Preiſe IA Gasper Cartonnagen u ne 8Treffe Donnerstag den 14 d M wieder mit einem großen friſcher
erſtklaſſiger Rperrhtyher und ruſſiſcher

e ſcker u Wagenpferde c
ein und ſele dieſe elben zu bekannten coulanten Bedingungen und billigſten Freiſen

eimpfieh

Transport

Masken haben freien Eintritt zum Verkauf Herm Heyde Hettſtedt

Theatergläser
Vorzügl opt Wirkung garantiert

Größte u beſte Auswahl am Plate

Carl Schneider
20 Gr Ulrichſtraße 20

und

11 Leipzigerſtraße II
Wein Reſtaurant

Hotel Tulpe
Mit Gegenwärtigem erlaube ich mir

meinen Saal mit großen eleganten
Nebenränmen zur Abhaltung von

Abend Gesellschaften
in empfehlende Erinnerung zu bringen

Hochachtend

Paul Höndorf
Rest Drei Kaiser

Wergſtr 1 Ecke Kl Alrichſtr
Donnerstag den 14 Februar

Familien Abend
G Herion

Lies lca u
Sonntag den 17 d Mis grosser

Maskenball wozu ergebenſt einladet
R Tenner Gaſtwirth

Masken ſind im Lokal zu haben

haskhof Kothehaus
Sonntag d 17 d Mis

Gr Maskenball
Die zwei beſten Masken

erhalten Preiſe
K Masken ſind im Lokal zu haben

K Bennemanmnſeſeſn öhem O Husarenn

Zur Feier des
17 Stiftungsfeſtes

am Sonnabend den 16 Februar von
Abends 8 Uhr ab im Germania Saal

Sport Hotel Gr Steinſtraße
Concrert Theater u Ball

Hierzu ladet kamer adſche aftlichſt einDer Vorſtand
Karten ſind beim Vorſitzenden E Schmidt

Domplatz 5 zu haben

Februar

Morgen Donnerstag

m Ah 14

T von
Vertrauen und ist von
Qualität

Dagegen verwende man
züglicher Fleischbriihe
Friedrichplatz 9

cent

Seite 11

I 77uaturgemäße Heilweiſe v 185

Vortrag
über Wie erziehen wir unſere Töchter

im Entwickelungsalter

Donnerstag den 14 Februar pünkt
lich Abends 81 Uhr im kleinen Saale der

Eintritt für Nichtmitglieder 30 Pfennige
Der Vorſtand

Wuchererſtr 3 Donnerstag d 14 Febr
9 93Großes Bockbier Feſt

Sonnabend den 16 Febrnar
Paradies Maskenball
i Lieder u Orden gratisCafe Roland

Concert der Ungariſchen Kapelle
Anfang 8 Uhr

des Allgemeinen ConſumVereins

zu Wansleben
Sonntag den 24 Februar d Js

Nachmittag 2 Uhr im Vereinslokal

Tagesordnung
Neuwahl eines Vorſtandsmitgliedes reſp

verſammlung ausgeſchiedenen Albert Lorenz
Der Vorſttzende des Auſſtchtsrathes

Morgen Donnerstag
t

K Vieweg Leſſingſtr 32
Donnerstag

Aug Grenzdörfer
Böllbergerweg

Deſſauerſtraße 4
Morgen Donnerstag den 14 Febr

R wozu ergebenſt einladet

Joh Jänicke

Franz HanfRanniſcheſtraße I1

Morgen Donerstag
schlachteſfest

Ludwigſtraße 50
M de aufs Leihamt beſorgt diskretPfän er Vorſchuß zu jeder Tageszeit

Die von mir gegen die Otto Gillich ſchen
Eheleute zu Döllnitz ausgeſprochene Be

dieſelbe hierdurch reuevoll zurück
Döllnitz d 9 Febr 1901 L Thiele

Theodor Lihbhrr Leipzigerſtr 94
Schneiderin empfiehlt ſich in u außer

Leere Fläschehen werden
MAGGI s Bouillon Kapseln zur

Robert Weise

I Verein für Geſundheitspflege n

der Frau Clara Muche Merxheim a Nahe

U nur für Frauen

Kaisersäless

Stein s Rest Hofhurg

Sohondorf s Tanzstunde

Karten in meiner Wohn Paradies

De Jeden Abend

Bekanntmachung

un Langenbogen E G m b Hafipfl

Außerord Generalverſammlung

Controleurs an Stelle des von der General

Gottlob John

Schlnchtefest

II s z
De Großes Schlachtefeſt

n ehlagteſcſ z

Donnerstag
SchlachtefestR Bachran S
Friedrichſtraße 4 S

Rob Kreuter

A Vollmer Graſeweg 11 1

leidigung beruht auf Unwahrheit Jch nehme

Kinderwagen e den ginn

Leſſingſtr 10 H IIT zem Haufe

ehe ten on ntgegengebrachte

stets gleichmässig guter
In Originalfäschehen von 25 Pfg an

billigst nachgefüllt
Herstellung vor

Zu den 2 goldenen Zuckerhüten

bis Anfang

Total Au

Ruui Arac

äusserst billig zu

1 1

um schnell

S Leipziger J IiS sir 5 U 1us

See e e n ene e e t 2

e Ser e a h e e e eT S a e Nur noeh Kurze Zeit
Wegen gänzlicher Auflösung

De bedeutend unter Preis e
M lägueure Spirituosen Punsch Esvenzen

Bordenux mnä Burgunder
FIadeira sSherry Malnaga Vngarweine

Gricchisoire Weine ete
zu ganz bedeutend ermässigten Preisen

800Cacao u Chee Musverkauf
Sümmtliche Artikel der Delikatessbranche

S zu jedem annehmbare n Preise
Selten günstige Gelegenheit für jede Hausfrau

I Prompter VersandLadeneinrichtung billig zu orranken

Bine Niederlage auch zu Stalinngen gecignet zu

S e u
Flärz cirecn

sverkauf

o0gnn c t eteWeine lortweine

und unter Einkank

zu raut nen

Bolhse n

e

e

a

c

33

e
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angelegentlichſt

Her Ansſtoß unſeres hochfeinen

ocokbieres
vweginmnt am Donnerstag den 14 Februar 1901

S Gleichzeitig enpfehlen wir unſere übrigen Biere als
S TLagerbier Pilsener Bier Tafelbier in Gebinden und Plaschen

Actienbrauerei Feldschlösschen
vorm G E Schulze Halle S Telephon 121

14 Februar

er

Sv J u x c e Scent

l7

aferpraparate
beste KindernahbrunHafermehl richtigster Zusatz r

Kuhmileh Seit über 256 Jahren erprobt
und in Millionen Fällen bewährt

Dur in b und i Kilo Packeten
u haben V

Haferfiocken Hafermark
hiafoergrütze a en Se
tiaferbiscuits nmonders f zahnende Kinder zu empfehlen

n

e

S SS PARIS 00
d wokstnnatu o h

SrESiCoREA
M VERLEuns on 9

Er
d

eS e ee
t J

5 Z Je 1 J e

u r
e nv h

Donnerstag

n

nee S e 3Raaer

Nur hRich Heinze

S

r ak7

age m S 7d t S S

W 77

ne
in Qualität mnerreichte 6 Pfennig Cigarre

u haben in den Cigarren Speerialgeſchäften von
Gr Alrxichſtraße 40 und Gr Steinſtraße 34
Ecke Margarethenſtr Fernruf 23092 u 2392

Suppenmenſe

liefert eine hochG ünkornmehl feine und Kkräftige
Suppe von aromatischem Gesohmack

für eine vorzüglicheGerstenmehl Gerstengehieimuuppe

Reismehl präp und daher sehr leicht
verdaulioh für Suppen

Purées und Autia unt

Tapioca C H K
präparirt sehr leicht verdaulich

Tapioca JulienneMsehbngen Tapioca Crecy eto

Fixsuppen

Erbswurst

Suppentafeln
sohiedenen Sorten

denen Sorten

für 2 bis z Portionen ge
nügend à 10 Pfg Vor

züglich im Geechmaok In 12 Verschie

mit Speck ohne Speck
wſt Jalionne mitSchinken mit Sehweinsohren In e

und i Ko Packung
Heh Un übertroffen Du

Nur mit Wasser zuzubereiten

gegen

fertige Suppen
für h bis 6 Portionen
genügend In 60 ver

Kuorr s Präparate welche sich aurch hre verzägliche Qualität ängst einen Weitruf erworden haden eing unüdertrokfen
4 Man verlange ausdrücklich stets KNORR s Präparate und weise Nachahmungen in ähnlicher Verpackung zurüok

ÜTD

preis 200,0 Weingeist

Preisgekrönt Aerztlich warm empfohlen Schmerzlos
rasch u unschädlich wirken

eeeeeeeeeeeeeeeeeeeegege

r Amtineonegesetzlich geschützt

Sicheres innerliches Mittel

Blasen u Harnleiden
Ausſfiuss

Zusammensetzung 20,0 Sarsaparill 10,0 Burzel 10,0 Ehren

Ohne Berufsstörung
Locher s Antineon wirkt wie von vielen Aerzten anerkannt sicher

und rasch gegen Gonorrhoe Ausfluss sowie gegen Harnbrennen
Harndrang Harnverhaltung Blasenkatarrh u S W Do
Lewis sohreibt in seinem Buch Die Ehe der Gegenwart und Zu
kuntt unter anderem Gonorrhoe Kann nur durch innere Medizin einfach

nd t beste undzweckmässigste Mittel zur Heilung genannter Krankheiten hat sich
sicher und ohne Folgen geheilt werden Als

Antineon erwiesent

Flasche Mk 2,50

das Weitaus

Die Anwendung des Präparates ist eine
bequeme und für jeden Patienten ohne viele Umstände möglich da die PFlüssig
Keit in etwas Wasser leicht eingenommen werden Ka
Gonorrhoe und Blasenleiden nahm bei
neon einen ungewöhnlich raschen Verlauf und konnten Patienten mit acecuter
frischer Gonorrhoe schon nach einigen Tagen als gesund entlassen werden

Dr E Sommer in Thayngen berichtet Antineon
Krankheiten der männlichen und weiblichen Blase Kam es zur Verwendung und
der Erfolg hat mich stets vollauf befriedigt

un Die Heilung vonAnwendung von Locher s Anti

Bei verschiedenen

Es scheint dieses neue Medikament
auch auf gewisse Kkrankhafte Prozesse des Magens heilkräftigen Binfluss auszu
üben doch sind meine diesbezüglichen Untersnchungen noch nicht ab geschlossen

Zu haben in den Apotheken
In Halle a S in der Adlerapotheke sowie in allen anderen Apotheken

Wegen vorkommender Fälschungen verlange man ausdrileklich Locher s

Aleiniger Fahrikante

S e

unwiderrnflich

Nachmittags 4 Uhr

Da
e

et e

Ha

den 14 Febrnar Vorm 10 Ahr
e vletzte groſze Auction

der Reſtbeſtände des Perlinslky ſchen Wagrenlagers beſtehend in

Juletts Kleiderſtoffen Tüchern Wäſche Corſets Schürzen
Strümpfen Handſchuhen Porzellan Emnilleſachen etr

Verſteigerung der Ladeneinrichtung ſowie eines eiſernen Schrankes

Antineon und achte auf A Locher s Namenszug auf der Verpackung

A Locher Pharmac Laborator Stuttg art

3Aene Günſefedern
ſo wie ſie von der Gans gerupft werden
mit allen Daunen das Pfund 1,50 Mk
verſendet geg Nachnahme W Kalisch

Tucheband Oderbruch

Aechte Hausfrauen Eiernudeln
Marke Käthohen von Ketlbronn

Maccaroni Marke Hahn aus best

Juallenne Wurzel und Kräntersuppe in
Sokneidebohnen hochfein in Qual und

Farbe von keinem anderen Fabrikat

Eierteſgwaaren
in vielerlei Sorten und Formen

Speoialitäton

Taganrogweizen
Dörrgemüses

für die Herbst und Wintersalson
verschiedenen Mischungen

übertroffen

en

Zeugniss

nicht mehr leben

Bei Katarrhen des Kehlkopfes und der Lungen
bei Brust Lungen Halsleiden Heiserkeit Husten
Verschleimung u Keuchhusten haben Vay s ächte

Sodener Mineral Pastillen
gewonnen aus den Heilsalzen der weltberühmten Brunnen Nr
3 und 18 des Bades Soden am Tannus äusserst günstige
Einwirkung ohne den Magen zu belästigen

Fay s ächte Sodener Mineral
sehr an Lungen Emphysem mein rechter Lungenfläügel ist
festgewachsen und kann ich ohne die Pastillen zu nehmen

folgt Bestellung

Plätten mit langem Griff
ſtark vernickelt garantiert nicht

ſengend Glüh
kohlen f Plätten
à Pack 30 u 35 5
B Glühſtoffplätten

3 Aermelplätt
bretter 1,25 gr Plättbretter m ſchwer
Bezug 4,50 Wring u Waſchmaſchinen

Gustav Renscoh Poſtſtr 9/10
Magazin für Haus und Küchengeräthe

S Ueber Nachtblendend weiße zarte Haut
keine Sommerſproſſen keine Miteſſer bei
ſtetem Gebrauch von Kuhn s Vional Créme
Mk 30 u Vional Seife 50 u 80 Pf
F Kuhn Kronenparf Nürnberg Hier
Löwen Apotheke am Markt Markt
Drogerie Schmeerſtr Flora Drogerie
Leipzigerſtr E Richter Parf Leipzigerſtr
H Stollberg Friſ a Bahnhof Central
Drogerie Thalamtſtr O Ballin Friſ
Leipzigerſtraße E Walter Drog Phönir
Geiſtſtraße 67
En gros P Evers Germania Drogerie
Wäſche z Plätten w angen Martinſtr 14 I

Schon seit bereits zwölf Jahren habe ich Ihre
astillen gebrancht Ieh leide

Ernst Seh

wasserhandlnngen

Br

Troß 55 Pro pro Fehachteſ Zu aben
in allen Apotheken Drogerien und Mineral

per Pfd Mik 60 1,90 2,00 10
ist an Reinheit und Wohlgeschmack unübertroffen

fR DAVin Söpl Halt A

aus

Wer hochfeine Wurſt
friſchem Schweinegnt kaufen will bemühe ſich zu

Bernhari Borgüäs Domplatz 10
Jeden Montag und Donnerstag Schlachte Fest
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